
 

 

Internationale Konferenz zur Elektromobilität in Berlin
 

Unter dem Motto „Elektromobilität bewegt weltweit“ treffen sich heute und morgen

mehr als 900 hochrangige Vertreter von Unternehmen, Wissenschaft, Gesellschaft

und Politik aus Deutschland und der ganzen Welt in Berlin. Auf Einladung der

Bundesregierung wird in Vorträgen, Podiumsdiskussionen und Fachforen über

Potenziale und Herausforderungen der Elektromobilität diskutiert. Gemeinsam soll

über Strategien und Maßnahmen für den weiteren Markthochlauf der

Elektromobilität beraten werden.

 

Für die Bundesregierung nehmen die Bundeskanzlerin und die vier zuständigen

Bundesministerien an der Konferenz teil. Sie wird in Kooperation mit der Nationalen

Plattform Elektromobilität durchgeführt und von der Gemeinsamen Geschäftsstelle

Elektromobilität der Bundesregierung (GGEMO) organisiert. Bundeskanzlerin Merkel

bekräftigte das Ziel, bis 2020 in Deutschland eine Million Elektrofahrzeuge auf die Straße

zu bringen und Leitanbieter und Leitmarkt für Elektromobilität zu werden. Bislang sind

hierzulande noch nicht einmal 5000 E-Autos zugelassen. 

 

Die Bundesregierung unterstützt mit einem umfangreichen Förderprogramm

Forschungs-, Entwicklungs- und Demonstrationsvorhaben im Bereich Elektromobilität.

Bis Jahresende werden Projekte mit einem Gesamtfördervolumen von knapp 1,5

Milliarden Euro gestartet sein. So wird die Konferenz auch durch eine begleitende

Ausstellung ergänzt, auf der Automobilhersteller elektrisch betriebene Serienfahrzeuge

und neueste Entwicklungen im Bereich Elektromobilität präsentieren. (ampnet/jri)

Auto-Medienportal.Net: 27.05.2013


